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Anzeige  

Wir bleiben dran, bis es passt.
Suchen Sie qualifi zierte Fachkräfte oder
eine neue Herausforderung für sich selbst?

Careerplus ist die führende Schweizer Personalberatung für qualifi zierte Fachkräfte in den Bereichen
Finanzen, HR, Sales, Industrie, IT und Gesundheit, sowohl für Dauer- wie auch Temporärstellen. careerplus.ch

unTernehMenSBeiTr Ag

Was hat Datenschutz mit digitaler  
Transformation zu tun?

Die Digitalisierung erlaubt es, Daten immer besser und schneller zu sammeln und analysieren. Sind Personendaten  
involviert, muss der Datenschutz eingehalten werden. 

Am 1. september 2023 tritt das re
vidierte datenschutzgesetz (dsg) 

in kraft, mit neuen Pflichten und ver
schärften sanktionen. 

eckpunkte Des  
reviDierten Dsg
besonders schützenswerte daten um
fassen neu genetische und biometri
sche daten. Profiling und Profiling mit 
hohem Risiko, also die automatisierte 
bearbeitung von Personendaten, um 
persönliche aspekte zu analysieren 
oder vorherzusagen, wurden einge
führt. Jede Person kann vom Ver
antwortlichen die herausgabe ihrer 
Personendaten, die sie diesem be
kanntgegeben hat und automatisiert 
bearbeitet werden, in einem gängigen 
elektronischen format verlangen. 
Verantwortliche müssen betroffene 
Personen über die beschaffung von 
Personendaten sowie automatisierte 

einzelentscheidungen informieren. 
datenbearbeitungen müssen ab Pla
nung durch geeignete Massnahmen 
die einhaltung der datenschutzvor
schriften gewährleisten (Privacy by 
design) und bei hohem Risiko einer 
datenschutzfolgenabschätzung un
terzogen werden. neu muss ein bear
beitungsverzeichnis geführt werden 
und die datensicherheit durch ge
eignete technische und organisato
rische Massnahmen gewährleistet 
sein. Verletzungen der datensicher
heit müssen je nach Risiko dem edÖb 
gemeldet werden. 

verschärFte sAnktionen
Wer vorsätzlich gegen informations, 
auskunfts oder sorgfaltspflichten 
verstösst, namentlich die datensicher
heitsanforderungen nicht einhält, 
Personendaten ins ausland bekannt
gibt oder ohne erfüllung der gesetz

lichen anforderungen auftragsbe
arbeiter einsetzt, riskiert eine busse 
von bis zu 250’000 franken. adressat 
der busse ist nicht das unternehmen, 
sondern die Leitungsperson mit ent
sprechender entscheidungs und Wei
sungskompetenz. 

WAs können  
unternehmen tun?
unternehmen sollten frühzeitig ihre 
bearbeitungstätigkeiten erfassen, 
datenschutzerklärungen prüfen und 
gegebenenfalls anpassen und Prozesse 

zur sicherstel
lung der geset
zeskonformen 
umsetzung der 
datenschutz
anforderungen 
und Pflichten 
implementie
ren.

zur Autorin
Daniela Fábián masoch

rechtsanwältin, Datenschutzexpertin und 
gründerin von FABiAn PriVACY legAl 
gmbh, einer auf internationales, euro-
päisches und schweizerisches informa-
tions- und Datenschutzrecht spezialisierte 

Anwaltskanzlei in Basel 
www.privacylegal.ch


